
 
 

Protokollauszug 
aus der 

38. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 07.03.2018 

 
öffentlich 
Top 9.14 Bürgerhaushalt Potsdam 2018/19 "TOP 20 - Liste der Bürgerinnen und Bür-

ger", Nummer 14: Festanstellungen und Honorarerhöhung für Kursleiter der 
Volkshochschule 
17/SVV/0835 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Finanzen empfiehlt, diesem Bürgerhaushaltsvorschlag in der Form eines Prüf-
auftrags mit einer geänderten Textfassung zuzustimmen; diese wurde den Stadtverordneten mit 
der Liste der Empfehlungen der Gremien schriftlich ausgereicht. 
 
Der so geänderte Vorschlag zum Bürgerhaushalt wird zur Abstimmung gestellt: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob für Kursleitende mit einer hohen An-
zahl von Unterrichtstunden Teilzeit- oder Vollzeitstellen geschaffen werden können und 
ob für andere Kursleitende eine Erhöhung des Honorars nach den Maßgaben des BAMF 
für Lehrkräfte von Integrationskursen von 2016 vorgenommen werden kann. Weiterhin soll 
geprüft werden, ob Kursleitende, in Abhängigkeit der Stundenzahl, stufenweise Zu-
schüsse von bis zu 50 % zu den Sozialbeiträgen sowie Krankengeld im Krankheitsfall und 
bezahlten Urlaub erhalten können. 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

1 von 2 in Zusammenstellung



 
 

   
  Seite: 1/1 

BESCHLUSS 
der 38. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 07.03.2018 

 
 
 Bürgerhaushalt Potsdam 2018/19 "TOP 20 - Liste der Bürgerinnen und Bürger", Nummer 

14: Festanstellungen und Honorarerhöhung für Kursleiter der Volkshochschule 
Vorlage: 17/SVV/0835 

  

  
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob für Kursleitende mit einer 
hohen Anzahl von Unterrichtstunden Teilzeit- oder Vollzeitstellen geschaffen werden 
können und ob für andere Kursleitende eine Erhöhung des Honorars nach den 
Maßgaben des BAMF für Lehrkräfte von Integrationskursen von 2016 vorgenommen 
werden kann. Weiterhin soll geprüft werden, ob Kursleitende, in Abhängigkeit der 
Stundenzahl, stufenweise Zuschüsse von bis zu 50 % zu den Sozialbeiträgen sowie 
Krankengeld im Krankheitsfall und bezahlten Urlaub erhalten können. 
 

 
  

Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden __2__ Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 14. März 2018  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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